
Adventsweg – Glaubensweg - Lebensweg 
„Ein wohlhabender Kaufmann bekam einen wertvollen Stein geschenkt. Weil er um 
den beinahe unermesslichen Wert dieses Steines wusste, liess er ihn vom 
kunstfertigen Goldschmied als Schmuckstück fassen. Seit diesem Tag funkelte der 
Stein wie ein kleines Feuer an der Hand des Kaufmanns. Eines Tages verlor der 
Mann den Stein. Tagelang suchte seine gesamte Dienerschaft das Haus ab. Aber 
der Stein war nicht zu finden. Da wurde dem Kaufmann das Herz schwer und er 
geriet ins Grübeln. Wenn schon der Stein verloren ist, so sagte er sich, soll doch 
wenigstens die Fassung golden glitzern.  Abermals bemühte er die Dienste des 
Goldschmieds. Dieser arbeitete viele Tage und schuf ein kostbares Rankenwerk. Der 
Ring war wunderschön geworden und obwohl der Kaufmann ein Vermögen für die 
Arbeit des Goldschmieds bezahlt hatte, schien er ihm jetzt glanzlos und irgendwie 
erbärmlich. Es fehlte ihm das lebendige Leuchten  und Funkeln des Steines, das 
diesen Ring einmal so wertvoll und unverwechselbar gemacht hatte.“ 
Ist das nicht eine Geschichte, die unser Leben widerspiegelt? Eine 
Adventsgeschichte? Mich hat sie jedenfalls zu einigen vorweihnachtlichen Gedanken 
und Fragen angeregt. Haben wir nicht irgendwie den funkelnden Stein aus den 
Augen verloren und es ist weitgehend nur der äussere Rahmen geblieben. Da 
werden Häuser und Fenster schon anfangs November geschmückt – einer will den 
andern überbieten. Weihnachtsmänner, glitzernde Elche, geschmückte 
Tannenbäume, und „Stille Nacht, heilige Nacht“ erklingt schon in der ersten 
Adventswoche. Zwar möchten wir die äusseren Dinge nicht missen - auch das 
geschäftige Treiben nicht. Doch sollten wir uns in dieser Adventszeit nicht wieder 
einmal auf die Suche nach dem verlorenen Stein machen? 
Für uns Christen ist das ganze Leben eine Adventszeit. Wer mit wachen Sinnen 
durch sein Leben geht, wer sich nicht auf das Oberflächliche beschränkt, dem wird 
sich der Advent als eine Zeit voller Überraschungen erschliessen. Auf dem Weg zum 
Fest der Geburt Jesu Christi begegnen wir liebevollen Menschen, nicht nur dem 
heiligen Nikolaus, sondern Menschen in unserer Nachbarschaft, Menschen, die sich 
auch heute für Arme und Kinder einsetzen. Am zweiten Adventsonntag hören wir, 
wie Johannes der Täufer prophetisch die Ankunft des Messias verkündet. Wir 
begegnen der vielverehrten heiligen Barbara, die nicht nur Patronin der Bergleute 
und vieler anderer Berufe ist, sie wird auch angerufen als Helferin für ein gutes 
Sterben, bei Feuer, Gewitter, Fieber und Pest. Mitten in der Adventszeit feiern wir 
das Fest der heiligen Lucia, die wie die heilige Barbara als Zeugin für den Glauben 
an Jesus Christus gestorben ist. Eine besondere Bedeutung kommt gerade im 
Advent Maria, der Mutter des Herrn, zu. Sie ist untrennbar mit dem Geheimnis der 
Menschwerdung Gottes verbunden.  
Nehmen wir uns in den Familien und Gemeinschaften Zeit für Stille und Besinnung, 
lassen wir uns inspirieren von Texten aus der Heiligen Schrift und vom Leben der 
Heiligen! Finden wir in der „Frohen Botschaft“ den verlorenen Edelstein wieder? 
Wagen wir es! Und dann frohe Weinachten! 
 
       Sr. Marie Josephe Kalbermatten 
 
 
 
 
 



Informationen und Termine 
 
 

Neue Gottesdienstordnung ab dem 1. Dezember 2012: 
 
Samstag:  18.00 Uhr Glis 
  19.30 Uhr Brigerbad 
Sonntag: 09.30 Uhr Glis 
  11.00 Uhr Kapuzinerkirche 
  18.00 Uhr keine Abendmesse mehr 

 
 

Menschen aus der Bibel, die sich bewegen liessen 
 
Die Sterndeuter –  
Sich auf den Weg machen um den neuen König zu finden 
 

Jesus wurde in Bethlehem geboren, einer kleinen Stadt in Judäa. Herodes war 
damals König. Einige Sterndeuter kamen aus dem Orient nach Jerusalem und 
erkundigten sich: "Wo ist der neugeborene König der Juden? Wir haben seinen Stern 
aufgehen sehen und sind aus dem Osten hier her gekommen, um ihm die Ehre zu 
erweisen." (Ausschnitte aus dem Mattäus-Evangelium, 2. Kapitel) 

 
Leben ist Risiko, Wagnis, Abenteuer! 
Leben heisst  aufbrechen  
sich auf den Weg machen, 
das Ziel vor Augen haben, 
ankommen. 
Alles riskiert - Alles gewonnen. 
 
Gelehrte Männer - Sterndeuter genannt -  
liessen alles zurück und  
brachen auf ins Ungewisse. 
Geführt vom Stern, 
getrieben von Neugierde und Sehnsucht. 
Sie erreichen ihr Ziel: 
Gott - ein Erdenkind wie wir. 
 
Auch wir sind unterwegs. 
Unterwegs ins Ungewisse. 
Doch irgendwann kommen auch wir  
für immer an bei IHM.  (Heidi Rose) 
 
Lieber Leser, liebe Leserin, „la di la biwegu“ und mach dich in dieser Adventszeit auf 
den Weg, so dass auch du Jesus findest: in deinem Leben und Alltag, in den 
zwischenmenschlichen Begegnungen, in der Stille, im Gebet, , im Wort Gottes, im 
gemeinsamen Gottesdienstfeiern …  
 

Rafaela Witschard, Pastoralassistentin 
 



Pfarreilotto 2012 
Sie haben durch Ihre Unterstützung dazu beigetragen, dass unser diesjähriges 
Pfarreilotto wieder zum Erfolg wurde. 
Gerne hätten wir allen als kleines Entgelt einen Lottopreis überreicht, leider war das 
Spielglück nicht allen hold. Auch wenn Sie leer ausgegangen sind, mit Ihrer 
Spendefreudigkeit haben Sie geholfen, die finanzielle Lage unserer Pfarrei zu 
verbessern. 
An dieser Stelle möchten wir auch allen Helfern/innen ganz herzlich danken: 

 den Frauen des SVKT für den Lottokartenverkauf 

 der Lottokommission, die das Lotto organisiert und durchführt 

 dem Blauring für den Service 

 der Jungwacht für den Kartenverkauf im Saal 
Wir sagen Ihnen allen aufrichtig Vergelt's Gott und empfehlen gerne alle Ihre 
Anliegen und Sorgen dem Schutz unserer Gottesmutter auf dem Glisacker. 
 
 

Rorate- Gottesdienste  
Den Himmel aufreissen und das Licht strömen lassen. 
Die Herzen bereiten und es Weihnachten werden lassen. 
Mit offenen Händen aufeinander zugehen und miteinander beten. 
 
Jeweils morgens um 6.00 Uhr in der Josefskapelle, anschliessend gemeinsames 
Frühstück im Pfarreiheim. 
 
In diesem Sinn laden wir auch dieses Jahr wieder zu drei Rorate- Gottesdiensten ein. 
 
Freitag, 07. Dezember, Wortgottesdienst gestaltet vom Pfarreirat 
Freitag, 14. Dezember, Eucharistiefeier gestaltet von der FMG 
Freitag, 21. Dezember, Wortgottesdienst gestaltet von Jungwacht und Blauring 
 
 

Friedenslicht 2012 
Eine kleine Flamme, entzündet an der Geburtsgrotte in Jerusalem, weitergegeben an 
viele Menschen auf der ganzen Welt. Wenn wir unsere Kerzen daran entzünden, so 
ist das ein Lichtzeichen in einer dunklen Welt, ein Zeichen für Frieden und 
Gerechtigkeit. 
Auch dieses Jahr wollen wir darum das Friedenslicht in unserer Pfarrei brennen 
lassen. 
 
Am 4. Adventssonntag, 23. Dezember nach dem Abendgottesdienst (18.30 Uhr) in 
Brig, findet um ca.19.30 Uhr eine Lichtfeier im Stockalperhof statt. Anschliessend 
wird das Friedenslicht verteilt. Auch unsere Pfarrei wird es empfangen und in die 
Pfarrkirche bringen. Dort kann es in den folgenden Tagen von allen Interessierten 
geholt und mit nach Hause genommen werden. 
 
Mitzubringen für den Empfang des Friedenslichtes: 
Eine Kerze (geschützt in einem Gefäss oder Behälter, um sie brennend nach Hause 

zu bringen) oder eine Lampe oder Laterne.  

Beichtgespräch und Buss- und Versöhnungsfeiern in Glis 
 



Beichtgelegenheiten 
 

 Samstag, 15. Dezember, 17.00 – 17.45 Uhr 

 Samstag, 22. Dezember, 17.00 – 17.45 Uhr 

 Montag,  24. Dezember, 17.00 – 18.00 Uhr 
 

 
Buss- und Versöhnungsfeier für Erwachsene 

 Sonntag, 16. Dezember, 20.00 Uhr 
 
 
Buss- und Versöhnungsfeier für die Primarschüler 

 Donnerstag, 20. Dezember 13.30 Uhr 

 
Krankenkommunion 
 
Ältere und kranke Pfarreiangehörige sind auch Teil unserer Pfarrei. Zur Kirche als 
Leib Christi gehören jung und alt, gesund und krank. Keiner und keine soll sich 
ausgeschlossen fühlen. Wir schliessen ins Gebet auch die ein, auch wenn sie den 
Weg in die Kirche aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr auf sich nehmen 
können. Noch schöner und zeichenhafter drückt sich diese Verbundenheit in der 
Krankenkommunion aus: jeden Freitag bringen wir den Kranken unserer Pfarrei die 
Kommunion nach Hause, nehmen uns Zeit zum Beten und austauschen. Wer von 
diesem Angebot Gebrauch machen möchte, kann sich jederzeit im Pfarreisekretariat 
oder beim Pfarrer melden.  
 

Kurz berichtet 
 

Kirchenopfer Monat Oktober 
 
Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
Sonntag, 14. Oktober         892.50 
 
Opfer für die Dorfkapelle Brigerbad 
Sonntag, 28. Oktober      1 147.80 
 
Verschiedene Opfer 
Sonntag, 07. Oktober 
Opfer für das Bildungshaus St. Jodern       912.50 
Sonntag, 21. Oktober 
Opfer für den Ausgleichsfonds der Weltkirche   2 092. - - 
Beerdigungsopfer       1 065.30 
 
 

Freud und Leid 
 

Taufen 
 
In die Gemeinschaft der Kirche aufgenommen wurden: 



 
51. Tim Perren 
      des Roman und der Rafaela geb. Salzmann 
      am 07. Oktober 2012 
 
52. Larissa Julier 
      des Simon und der Tamara geb. Pfaffen 
      am 07. Oktober 2012 
 
53. Yann Andrea Hermann 
      des Claudio und der Nicole geb. Imoberdorf 
      am 21. Oktober 2012 
 
54. Lisa Volken 
      des Stefan und der Isabella geb. Summermatter 
      am 21. Oktober 2012 
 
55. Elin Isabel Arnold 
      des Helmut und der Cornelia geb. Blatter 
      am 21. Oktober 2012 
 
56. Isabella Imboden 
      des Stefan und der Debora geb. Hosennen 
      am 21. Oktober 2012 
 
 

Beerdigungen 
 
In den Frieden und in die Freude des Herrn eingegangen sind: 
 
36. René Willisch- Imfof 
      geboren am 01 April 1936 
      beerdigt am 15. Oktober 2012 
 
37. Hubert Briggeler-Gsponer 
       geboren am 16. Oktober 1937 
       beerdigt am 17. Oktober 2012 
 

Vereine und Gruppen 
 

Frauen- und Müttergemeinschaft 
Kreis junger Familien 
 
Samstag 1. Dezember  - Lebkuchen und Biskuit verzieren 
Kommt vorbei und verziert eure Lebkuchen und Biskuit nach Herzenslust. Preis 
Fr. 3.00, Zeit 10.00 bis 11.00 Uhr im Pfarreiheim Glis. Anmeldung bis 25. 
November 2012 bei Clausen Carmen Tel. 027 923 11 82 oder E-Mail 
clausen.carmen@bluewin.ch. 
 
Mittwoch, 5. Dezember  - Vereinsmesse 8.00 Uhr Pfarrkirche 



 
Samstag, 8. Dezember – Marienfeier 14.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Anschliessend Kaffee und Kuchen im Pfarreiheim Glis. 
 
Mittwoch, 12. Dezember  - Geschenkatelier 
Viele liebe Menschen wollen wir jedes Jahr beschenken. In diversen Ateliers kann 
das Kind Geschenke basteln. Bei Kindern, die noch nicht in den Kindergarten 
gehen, soll die Mama oder Papa als Hilfe dabeibleiben. 
Im Angebot sind folgende Ateliers: Blumenstecker, Serviettenhalter, Holzengel, 
Schlüsselanhänger, Sternteelichthalter.  
Jedes Kind kann sich in zwei Ateliers anmelden. Was es basteln möchte, soll bei der 
telefonischen Anmeldung mitgeteilt werden. 
Zeit: 13.30 - 16.00 Uhr. Kosten pro Kind und Nachmittag Fr. 10.00. Ort: Pfarreiheim 
Glis. Anmeldung bis 25. November 2012 bei Clausen Carmen Tel. 027 923 11 82 
oder E-Mail clausen.carmen@bluewin.ch. 
 
Donnerstag, 13. Dezember – Seniorenweihnacht 14.00 Uhr Pfarreiheim Glis 
Eingeladen sind alle Pfarreiangehörigen ab 60 Jahren. Wer nicht gut zu Fuss ist, wird 
abgeholt, bitte bei Elisabeth Kellenberger Tel. 027 923 59 61 melden.  
 
Montag, 24. Dezember  - Weihnachtsfeier 
Um 16.00 Uhr feiern wir mit Pfarrer Rotzer Daniel in der Pfarrkirche Glis eine 
Weihnachtsfeier. Jedes Kind kann beim Eingang einen Stern holen und ihn an den 
Baum hängen. Wir freuen uns auf eine schöne, besinnliche Feier mit euch! 

 
 

Witwengruppe 
 
Montag, 3. Dezember: Gebetsstunde mit hl. Messe 
für geistliche und kirchliche Berufe um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche. Alle sind dazu 
herzlich eingeladen. 
 
 

SVKT Glis – Gamsen 
 
Dienstag, 11. Dezember: Adventsfeier im Wald 
Treffpunkt 19.00 Uhr vor der Pfarrkirche 
 
 

Assisireise 2013 
 
In den 800 Jahren, seit Franziskus und Klara in Assisi gelebt haben, haben sie durch 
ihren Lebensstil und Glauben zu allen Zeiten immer wieder Menschen ihr Leben 
hinterfragen und neu ausrichten lassen. 
Die Franziskanische Gemeinschaft Oberwallis bietet vom 15.-22. Juni 2013 eine 
Reise nach Assisi an. Wir nehmen uns auf dieser Reise die Zeit und Stille, die 
Faszination von Franziskus und Klara in uns zu erleben und ihre Botschaft besser zu 
verstehen. 
Genauere Informationen und Anmeldeformulare erhalten Sie beim geistlichen 
Begleiter Br. Josef Hollenstein, Kapuzinerkloster, Brig-Glis (027 922 46 50)  



Oder  beim  Leiter Adelbert Imboden, Postfach 356, 3900 Brig (079 750 11 11). 
Anmeldung: möglichst bald, spätestens bis 31. Januar 2013. 
 

Agenda 
 

Dezember 2012 
 
1.Samstag 
18.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Otto und Adele Seiler-Jaggy 
Katharina Schöpfer-Fercher 
Berta Imfeld 
 
Gedächtnis für: 
Paul Schumacher 
Yvette Schmidt-Portmann 
Ernst und Veronika Imfeld 
Georges und Ernestine Philipona-Franzen 
 
19.30 Uhr Bluesharp Konzert in der Kirche 
 

2. 1. Adventssonntag 
Taufsonntag 
Evangelium Lk,21,34-36 
Opfer für die Universität Freiburg 
 
9.30 Uhr Familiengottesdienst, anschliessend Glühwein und Stäckli 

 
3. Montag 
14.00 Uhr Gebetsstunde mit hl. Messe für geistliche und kirchliche Berufe, gestaltet 
von der Witwengruppe 
 
19.30 Uhr keine hl. Messe 
 
4.Dienstag 
Gedenktag der Hl. Barbara 
8.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Olivia und Johann Valsecchi 
Katharina und Vitus Lorenz-Eggel 
 
11.00 Uhr Feier zu Ehren der Hl. Barbara und Jahrzeit für St. Barbara-Verein 
Glis-Brig und Umgebung 
 
 
5. Mittwoch 
8.00 Uhr Hl. Messe 
Stiftjahrzeit für: 
Familie Raymond und Martha Zenklusen-Franzen 
8.30 – 9.00 Uhr: Eucharistische Anbetung 
 



6. Donnerstag 
08.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Marie und Ernst Albrecht-Hug 
Peter Göttier 
 
7. Freitag 
6.00 Uhr Rorate-Feier in der Josefskapelle anschliessend Frühstück im Pfarreiheim 
 
18.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Olga und Remo Nanzer-Zurbriggen 
 
Gedächtnis für: 
Toni Bumann-Fercher 
Anton und Karolina Wyssen-Pfaffen 
Lukas Theler  
Werner und Martin Imstepf 
Margrit Aufschläger-Imstepf 
Otto Schwarz-Meichtry 
Julius und Frieda Meichtry-Marty 
 

8. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Gottesmutter Maria 
Evangelium: Lk 1, 26-38 
Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
 
9.30 Uhr: Der Kirchenchor singt die kleine Orgelmesse v. Haydn 
 
14.00 Uhr: Marienfeier in der Kirche, anschliessend gemütliches Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen im Pfarreiheim 

 

9. 2. Adventssonntag 
Evangelium Lk 3,1-6 
Opfer für die Anliegen der Pfarrei  

 
10. Montag 
19.30 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Yvonne und Sepp Jenelten 
Sophie Eyholzer 
Ida Schmid 
Otto Furrer-Haacker 
Gedächtnis für: 
Markus Theler-Pichel 
 
11. Dienstag 
8.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Familie Willi Millius-Eggel 
Gedächtnis für:  
Josef Stoffel 
 
12. Mittwoch 
08.00 hl. Messe  
 



13. Donnerstag 
8.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Oscar Morard-König 
Anton König 
 
Nach der Messe Beginn der Anbetungsstunden vor dem Allerheiligsten, diese 
dauern bis zur Abendmesse am Freitag. 
 
14.00 Uhr Seniorenweihnacht im Pfarreiheim 
 
14. Freitag 
06.00 Uhr Rorate-Feier mit hl. Messi in der Josefskapelle anschliessend Frühstück 
im Pfarreiheim 
 
19.30 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Kamil Nanzer, Gamsen 
Josef Imhof, Gamsen 
 
Gedächtnis für: 
Josef Cathrein-Zuber 
 
15. Samstag 
17.00 – 17.45 Uhr Beichtgelegenheit 
 
18.00 Uhr Stiftjahzeit für: 
Moritz und Pauline Wenger-Schwery 
Josef Schwery-Wenger 
 
Gedächtnis für:  
Hedwig und Meinrad Kalbermatten-Blumenthal 
German und Marie Zenhäusern-Amacker 
Paulina und Moritz Wenger 
Anton, Arthur und Moritz Wenger 
Annemarie und Werner Wenger 
Josef Schwery 
Emil Schnyder 
 
18.00 Uhr „Gottesfäscht“ Voreucharistischer Gottesdienst für Kindergärtner und 1./2. 
Klässler im Pfarreiheim 
 

16. 3. Adventssonntag 
Taufsonntag 
Evangelium Lk3,10-18 
Opfer für die Dorfkapelle Brigerbad 
 
20.00 Bussfeier und Versöhnungsfeier 

 
17. Montag 
19.30 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Viktor Zenklusen 
Lina Heinen-Briggeler 



 
Gedächtnis für: 
Willi und Manfred Imstepf 
Bärthi und Toni Blatter – Imstepf 
Anna Amherd-Vogel 
 
18. Dienstag 
8.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Familie Albert und Aloisia Venetz-Venetz 
Philipp Grichting 
Alexander Perren-Lorenz 
Gedächtnis für: 
Anton (Tuno) Anderegg 
 
19. Mittwoch 
8.00 Uhr hl. Messe  
Stiftjahrzeit für: 
Xaver Schmid-Bregy 
Familie Walter Volken-Clausen 
 
20. Donnerstag 
08.00 Uhr hl. Messe 
 
21. Freitag 
06.00 Uhr Rorate Feier in der Josefskapelle, anschliessend Frühstück im Pfarreiheim 
 
19.30 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Famile Werner Arnold-Blatter 
 
22. Samstag 
18.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Hermin Stucky 
Walther und Agnes Weissen-Oggier 
Robert Weissen 
Familie Erich Näpfli-Schmid 
 
Gedächtnis für: 
Bernadette und Kurt Benz-Anthamatten 
 

23. 4. Adventssonntag 
Evangelium Lk 1, 39-45 
Opfer für die Kirche 

 
24. Montag 
16.00 Uhr: Weihnachtsfeier für Kinder 
 
17.00 – 18.00 Uhr Beichtgelegenheit in der Kirche 
 
22.00 Uhr: Mitternachtsmesse in Brigerbad 
 
22.30 Uhr: Mitternachtsmesse in Glis  



Der Kirchenchor singt die Missa Criolla u. Weihnachtslieder von Ramirez 
 

25. Hochfest der Geburt des Herrn 
Weihnachten 
Evangelium: Lk2,1-14 
Opfer für die Anliegen der Pfarrei 
9.30 Uhr Der Kirchenchor singt die Missa Criolla u. Weihnachtlieder von Ramirez 

 
26. Mittwoch 
Fest des hl. Stephanus 
8.00 Uhr hl. Messe  
Stiftjahrzeit für: 
Stefanie Pianzola-Schmidhalter 
Familie Rudolf und Clothilde Holzer-Gsponer 
Elisabeht Probst-Bieli 
Amanda Zgraggen-Kronig  
Stefan Zgraggen 
 
Gedächtnis für: 
Karl und Agnes Pianzola-Kronig 
Wilhelm Pianzola-Volken 
Ruth Rüttimann 
 
27. Donnerstag 
Fest des hl. Johannes 
08.00 Uhr Gedächtnis für: Charly Hermann 
 
28. Freitag 
Fest der unschuldigen Kinder 
19.30 Uhr hl. Messe  
 
29. Samstag 
18.00 Uhr Stiftjahrzeit für: 
Ignaz und Maria Berchtold-Holzer 
Erich Berchtold 
René Holzer 
Walter und Kathry Ambord-Zenklusen 
 
Gedächtnis für: 
Marcel Gex-Collet 
 

30. Fest der heiligen Familie 
Evangelium: Lk 2,41-52 
Opfer für die Dorfkapelle Brigerbad 

 
31. Montag 
Hl Silvester 
18.00 Uhr Vorabendmesse 
19.30 Uhr Vorabendmesse in Brigerbad 


